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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

TV Gonzenheim 1894 : TSG Wehrheim 1861 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Gonzenheim 1894

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 32:24 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TV Gonzenheim 1894 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 gegen die TSG
Wehrheim 1861. 180 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Robert Matuschewski den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Dong / Mlakar
machten mit Reinmöller / Leonhardt bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Mevius / Einemann nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Knopf / Matuschewski das Match gegen Liebelt / Reinmöller mit 1:3 verloren.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch wiederum Ya Ping Dong beim 3:0 mit Jörg Kolass. Den
Sieg von Dirk Wagner konnte Peter Mevius im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Wenige Chancen hatte Michael Einemann bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Ferdinand Liebelt, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher
ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Dario Mlakar letztlich auf Lager, um Patrick Reinmöller final zu gefährden, somit stand
es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 9:11, 2:11. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Das Einzel zwischen
Warren Partes und Christian Leonhardt endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Unglücklich war Robert Matuschewski in der Begegnung gegen Markus
Reinmöller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Reinmöller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Anlaufschwierigkeiten musste Ya Ping Dong zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Seit Beginn der Serie hat Wagner damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 13 Niederlagen zu
verzeichnen. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Peter Mevius beim 11:8, 11:7, 11:6 mit Jörg
Kolass. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Patrick Reinmöller konnte Michael Einemann den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Einen knappen Erfolg feierte derweil wiederum Dario Mlakar beim 3:2 gegen Ferdinand Liebelt, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Mlakar endete. Beim
folgenden 3:0 gegen Markus Reinmöller fand Warren Partes von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Beim 11:7, 11:6, 11:8 gegen Christian Leonhardt fand Robert Matuschewski von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Matuschewski nun bei 1:1, während Leonhardt bislang 7 Siege und 6 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TV Gonzenheim 1894 in der Saison nun 5 Saison-Siege, 11 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.03.2024 gegen die TSG
Niederhofheim 06 II bevor. Für die TSG Wehrheim 1861 steht nach diesem Ergebnis die Partie
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gegen den TuS Hornau V am 15.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:16
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Gonzenheim 1894

Doppel: Dong / Mlakar 1:0, Mevius / Einemann 1:0, Knopf / Matuschewski 0:1 
Einzel: Y. Dong 2:0, P. Mevius 1:1, M. Einemann 0:2, D. Mlakar 1:1, W. Partes 2:0, R. Matuschewski
1:1 

 TSG Wehrheim 1861
Doppel: Wagner / Kolass 0:1, Reinmöller / Leonhardt 0:1, Liebelt / Reinmöller 1:0 
Einzel: D. Wagner 1:1, J. Kolass 0:2, P. Reinmöller 2:0, F. Liebelt 1:1, M. Reinmöller 1:1, C.
Leonhardt 0:2


